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, Bisher iſt nur die Rede davon geweſen, daß Auf dieſe Weiſe kommt man zu dem unhaltbaren von der Attiengeſellſchaft „Vulkan“, und die] nachlaß für den nicht bebauten Grundbeſitz ver⸗ 
die jetzt von der Regierung angeregte Aufhebung Satze, aus dem ſich immer Näherrücken des Pro⸗ „Wörth“ von der Maſchinen⸗ und Schiffbaugeſell⸗ wandt werden ſoll. ln 
des Obdentitätsnachweiſes auf die Ausfuhr von duzenten und Konſumenten — dem günſtigſten ſchaft „Germania“ bei Kiel hergeſtellt worden lhnen 
Getreide in unverarbeitetem Zuſtande Anwendung volkswirthſchaſtlichen Verhältniß — auf einen find. Es wird ſich ſomit nach den Probefahrten Italien. be 
finden ſolle. Die Thatſache indeſſen, daß bereits Mißſtand zu ſchließ en. dieſer Schiffe herausſtellen, welche von den Wie der „Agenzia Stefani“ aus Maſſa ge⸗ 
die Mühleninduſtrie dieſe Vergünſtigung für die Man erwartet nicht ſelten alles von der Werften ſich ihres Bauauftrages am beſten er⸗ meldet wird, ſtreiken daſelbſt Tauſende von Mar⸗ 
Ausfuhr von Fabrikaten aus Getreide genießt, läßt Staatshülfe und gleicht darin einem Menſchen, ledigt hat. Der auf der kaiſerlichen Werft hier⸗ morarbeitern. Die Bevölkerung von Carrarg 
es nicht ausgeſchloſſen erſcheinen, daß die Auf der fein Alles von einer Erbſchaft erwartet. Man ſelbſt erbaute „Kurfürſt Friedrich Wilhelm“ dürfte wurde in der Nacht zum Dienstag durch dieſen 
hebung des Identitätsnachweiſes auch auf andere vergißt dabei, daß die Exiſtenz jedes Einzelnen, aber inſofern einen ſchweren Stand haben, da ſo⸗ Streik und durch die Drohungen der Ausſtän⸗ 
Induftrien, deren Betrieb auf die Verarbeitung der Aufſchwung der ganzen Landwirthſchaft 8 wohl die „Brandenburg“ wie auch die „Wörth“ digen, die, wie es hieß, in die Stadt eindringen 
von Getreide ſich gründet, ausgedehnt wird. In und ewig in erſter Linie von der thatſächlichen bereits bewieſen haben, daß ſie die vorgeſchriebenen wollten, ſehr beunruhigt. Durch die Wachſamkeit 
dieſer Beziehung wird wohl die Regierungsvorlage fachmänniſchen und allgemeinen Tüchtigkeit des Abuahmebedingungen nicht nur erfüllt, ſondern der Truppen innerhalb der Stadt und auf den 
vald Aufſchluß darüber geben, ob beiſpielsweiſe auch einzelnen Landwirthes abhängt, denn überall, die dieſe um ein Erhebliches übertroffen haben. So Landſtraßen wurde Ruheſtörungen vorgebeugt. 
der Verſandt von im Inlande hergeſtelltem Malz] Landwirthſchaft nicht ausgenommen, iſt jeder Ein⸗ erreichte die „Wörth“ letzthin bei der Abnahme⸗ Die bewaffneten Haufen zogen ſich in das Gehölz 
u. j. w. ins Ausland und, ſofern nur das Aus zelne feines Glückes Schmied. Daran ändert fahrt ein Maximum von 10 700 hydrauliſchen zurück. In der Stadt Carrara ereignete ich ein 
beuteverhältniß feſtgeſtellt werden kann, auch von weder der Staat noch die Intereſſenvertretungen Pferdekräften — im Durchſchnitt 10 224 — bei] Zwiſchenfall ohne Bedeutung. Eine Gruppe von 
Weizenſtärke, Koruſpiritus u. dgl. dazu berechtigt, etwas. Man will immer neue Organe zur In⸗ einer Geſchwindigkeit von über 17 Seemeilen in] Ruheſtörern lärmte vor der Kaſerne und warf 
ein entſprechendes Quantum Gerte, Weizen oder tereſſenvertretung der Landwirthe, während die in der Stunde, während die bedungene Leiſtungs⸗ mit Steinen nach derſelben, zerſtreute ſich jedoch, 
Roggen zollfrei einzuführen. An ſich dürfte es großer Zahl vorhandenen aus Mangel an Mit⸗ fähigkeit nur 9000 hydraulische Pferdekräfte bei nachdem die Truppen mehrmals in die Luft ge⸗ 
nur gerechtfertigt erſcheinen, derartigen Induſtrien gliedern nicht intenſiv genug wirken können. einer Fahrgeſchwindigkeit von 16 Seemeilen war. ſchoſſen hatten. Soldaten verfolgten die bewaff⸗ 
die gleiche Vergünstigung zu gewähren, die dem Man zieht einen unheilvollen Peſſimismus groß, Der „Kurfürſt Friedrich Wilhelm“ wird mit! neten Meuterer, die die Faſſolabrücke in die Luft 
Getreidehandel zu Theil werden ſoll und die die der den Blick trübt und die Thatkraft lähmt. ſeinem innern Ausbau während des Frühjahrs ſof ſprengen zu wollen ſchienen. Die Eiſenbahnſtrecke 
Mühleninduſtrie bereits ſeit Jahren genießt. Auch bet der Beurtheilung von Zeitverhältniſſen weit gefordert fein, daß das Schiff im Laufe des wird ſorgfältig überwacht. Geſtern früh trafen 
Der Vorſtand des brandenburgiſchen muß man ſich hüten, in ſolche Extreme zu ver⸗ Sommers zu ſeinen Probefahrten wird fin Dienft| Verſtärkungen in Maſſa ein. Die Geſchäfte in 
Hauptvereins des evangeliſchen Bundes hat ſol⸗ fällen .. Daher hüte man ſich insbeſondere geſtellt werden können. Daffelbe hofft man zum Maſſa ſind geſchloſſen, aber die Einwohner⸗ 
gende Petition an die Reichstagsabgeordneten vor peſſimiſtiſchen Anſchauungen, und dann um Herbſt von dem vierten Panzerſchiff 1. Klaſſe, der ſchaft iſt durch die Auweſenheit der Truppen be⸗ 
der 1 e bade 7 Do HN wenn, dieß es u eben Dr „Weißenburg“. ſtubig, 1 m 5 1 4 10 9 
wohlgeboren als Reichstagsabgeordneten der Provinz wahrheiten in dieſem Sinne verbreitet werden. Gotha, 15. Di i 2 n Parma ſchritt geſtern früh die Polize 
, ) . . 
in weiten Streifen der evangeliſchen Bevölkerung daß die Viehpreiſe in Deutſchland ſeit Jahren in dom Vorfitzenden Profeſſor Gilbert geleitet wurde, beſchlagnahmte die geſammte Korreſpondenz 
unſerer Provinz herrſchende Mißſtimmung über fortwährendem Fallen begriffen ſeien ... Den war in ihrem geſchäftlichen Theil durch Ent⸗ In Livorno iſt der Montag Abend ruhig ber 
den Verlauf und das Reſultat der Jeſuitendebatte Streit betreffs des Bimetallismus in die Bauern⸗ laſtung des Rechnungsſührers und Wiederwahl] laufen. Geſtern wurde überall die Arbeit wieder 
in der Reichstagsſitzung am 1. Dezember aus- ſtube zu tragen, das iſt heute noch als nutzloſer des bisherigen Vorſtandes raſch erledigt. Der aufgenommen. Die Stadt hat ihr gewöhnliches 
Zeitverluſt zu betrachten; da könnte man ebenſo hierauf folgende Vortrag des Profeſſors Ehwald] Ausſehen. n ' b 
über die politiſche Lage im Reiche und in der Geſtern fand bei Torano, das einen Kilo⸗ 
engeren Heimath gab einen treffenden, die Ver⸗ meter von Carrara entfernt liegt, ein Zuſammen⸗ 
ſammlung lebhaft feſſelnden Ueberblick über die treffen zwiſchen Anarchiſten und Militär ſtatt, 
Begebenheiten und Verhältniſſe, wie fie ſich im wobei 8 Anarchiſten getödtet und mehrere ver⸗ 
letzten Jahre geſtaltet haben. Die bedeutſame wundet wurden; das Militär hatte keinen Ber⸗ 
Rede wird durch Drucklegung weiteren Kreiſen zu⸗ luſt zu erleiden. In der Stadt Carrara, von 
} A gänglich gemacht werden. wo man den Kampf beobachten konnte, entſtand 
mehr beitragen.“ 5 München, 16. Januar. Kammer der Ab⸗ base Banz die Truppen hielten die Straßen 
— Der Geſetzentwurf betreffend den Handel geordneten. Bei der Fortſetzung der Debatte über beſetzt 1 Du eee ene ee 
mit Antheiten_ und Aſchniten vom Josſen den Stat des Minitteriums erllirte der Minifter| ter Gira Sun lüptenn in Durga cin den 
zu Privatlotterien und Ansſpielungen iſt dem des Innern, Freiherr von Feilitzſch gegenüber dem erer Haufe 0 drang in die Häuſer ein un 
Herrenhauſe zugegangen. Derſelbe beſteht aus Abgeordneten Grillenberger, die baieriſche Regie- forderte von den Bewohnern Waffen und Mu⸗ 
dem einzigen Paragraphen: N kung halte eine weitere Vereinheitlichung der Ver. nition. — Die Ausſtändigen fahren fert, die Au. 
ene wet geſverbsmäßig geringere als die ge⸗ſicherungsanſtalten für unmöglich, erſtrebe aber beiter zu bedrohen, welche in die Marmorbrüche 
nehmigten Anteile over Abschnitte von Loosen zu eine Vereinfachung der Verwaltung. Die Ver, ur Weereranſnpime der Arbeit urütttehren wal 
krivallotterien und Anspielungen ober Urkunden, zögerung der Entſcheidungen über Bewilligung len. Auch pie Arbeiter der unterhalb Carrmas 
durch welche foldhe Untheile oder Abschnitte um bon Unfallsrenten ſei durch den geſetzlichen Ge. liegenden Manmorbrüche von Piaſtone wurden 
Eigenthum oder zum Gewinnbezuge übertragen ſchäftsgang begründet. Das Wahlverfahren der durch die Ausſtändigen von Carrara zur Einſtel⸗ 
{ i werden, feilbietet oder veräußert, wird mit einer Berufsgenoſſenſchaften bedürfe einer Reform lung der Arbeit gezwungen 
Dorn im Auge geweſen und er nothwendig auf Geldstrafe von 400 bis 1500 Mark beſtraſt. Die 5 ; 146, Geſtern. Nachmittag 2 Uhr griff das Mi⸗ 
die Zerſtörung jedes proteſtantiſchen Gemeinweſens ſelbe Strafe trifft Denjenigen, welcher ein ſolches Oeſt errei ch⸗Ungarn. litär bei Santa Lucia, das einen Kilometer 
gwaxbeiten muß. Darum drohen unſerm Geſchäft als Mittelsperſon befördert. 180 ae e von Maſſa entfernt liegt, eine bewaffnete Bande 
breuziſchen Vaterlande in feiner bisherigen Eigen Der Vorlage iſt eine Begründung beigegeben, Wien, 16. Januar. Im niederöſterreichiſchen von 20 Anarchiſten an, welche ſich jedoch zu⸗ 
art von Seiten des Ordens Gefahren, welche wir welche ausführt, daß in den letzten Jahren viel- Landtage beantragte der Abgeordnete Schneider, rückzog. its 1 
unter allen Umſtänden und für immer abzu⸗ fache Ausſchreitungen Beſchwerden hervorgerufen die Regierung ſolle das Schächten und den Ver⸗ Wie die „Agenzia Stefani“ aus Palermo 
wenden die Pflicht haben. Wenn wir nun auch haben. Den Kernpunkt der Beſchwerde bilde kauf geſchächteten Fleiſches verbieten Der Ab⸗ meldet, verhaftete in der Nacht zum Dienstag der 
verſtehen, daß die drei genannten Parteien ſich, um das Unweſen, das die in Betracht kommenden geordnete Gregorig warf der Donau⸗Regulirungs⸗ Polizeidirektor an Bord des nach Turin gehenden 
die veligiöfen Leidenſchaften nicht zu wecken, mit Händler mit der Ausgabe kleiner Antheilſcheine Kommiſſion Betrügereien vor. Der Statthalter Dampfers „Bagnara“ den Chef des Palermitani⸗ 
einer mehr formalen und opportuniſtiſchen Be⸗ oder Abſchnitten von Looſen treiben. Bei dem erklärte unter dem lauten Beifalle des Hauses, ſchen Arbeiterbundes, Garibaldi Bosco, ſowie zwei 
gründung ihrer Ableynung begnügt haben, jo hat] Verkaufe dieſer Scheine werde das Publikum eine ſolche Körperſchaft könne eine fo ſchwere Be⸗ andere einflußreiche Führer des Arbeiterbundes, 
es uns doch im hohen Maße beſremdet, daß bei häufig in hohem Maße übervortheilt. Durch das ſchuldigung nicht auf ſich beruhen laſſen. Er er⸗ Bernardino Verro und Doktor Barbato, gegen 
den für jeden bewußten Proteſtanten ſelbſtver⸗ Treiben der Händler werde die Neigung zum warte, daß Gregorig die Wahrheit feiner An⸗ welche Verhaftsbeſehle vorlagen. 1 
ltandlichen Sätzen in jenen Erklärungen ſich inner⸗ Spiel geweckt und genährt und die Theilnahme ſchuldigungen beweiſen werde. In Neapel wurden geſtern Abend 20 Offiziere 
halb der Zentrumspartei ſtets larmender Wider⸗ am Lotterieſpiele in Kreiſe der Bevölkerung, die . Prag, 16. Januar. Omladina > Prozeß. und 2500 Mann auf drei Dampfern nach Va⸗ 
ſpruch, ſtörende Unruhe und beleidigendes Lachen dem fernbleiben ſolle, getragen. Nach der zeitigen Die Verleſung der Anklage wurde Abends be⸗ lermo eingeſchifft. 1, dn , 
erhob, und die Toleranz, welche unſererſeits den dage der Geſetzgebung lönne gegen dieſes Unweſen endet. l Fanfulla zufolge herrſcht übrigens auch nn 
entgegengeſetzten Anſchauungen bewieſen wurde, ſtrafrechtlich nicht eingeſchritten werden. Auch Prag, 16. Januar. Das Organ der Alt⸗ der Romagna Gährung. Eine wahre Panik iſt 
in keiner Weiſe vergolten ward. Es zeigt uns andere Mittel, um dem Uebelftande zu ſteuern, czechen „Hlas Naroda“ wurde wegen Wiedergabe endlich zn Montecarlo ausgebrochen, wo im Ka⸗ # 
das, wohin wir kommen würden, wenn der böten ſich nicht dar. Es bleibe nur übrig, dem einer inkriminirten Stelle aus der Anklage im ſino eine Gaserploſion erfolgte, die man zuerſt ö 
ultramontane Geiſt noch weiter durch die Jeſuiten] Zerkleinern der Looſe zu Privatlotterien mit einer Omladina⸗Prozeß konfiszirt. } für ein Oynamitattentat der italieniſchen Ana | 
genährt würde. Wir bedauern, daß dies intolerante geſetzlichen Strafbeſtimmung entgegen zu treten. Lemberg, 16. Jannar. Nach ruſſiſchen chiſten hielt. Eine große Anzahl Fremder iſt 1 
Weſen proteſtantiſcherſeits keine ſchärſere Zurück Die Zuläſſigkeit einer ſolchen ſei bei den Ver Berichten wurde in Petersburg ein Militärrath]ſchleunigſt abgereiſt. Haft gun u, ayahıı 1 
weiſung erfahren hat. Aber ganz unbegreiflich handlungen über das Geſetz betreffend das Verbot i Gegenwart ſämmtlicher Generale der in Polen Schwed d N a > | 
iſt uns, wie zur evangelischen Kirche gehorige des Privathandels mit Staatslotterielooſen votizt | Nebenden Regimenter abgehalten. PDA EDEN und SEHEIDEREN Sa 2 
Männer, an einem für das Wohl und Wehe un⸗ worden. Dieſem Geſetz ſchließe ſich die Vor⸗ ; f Stockholm, 16. Januar. Die Direktion der 1 
ſeres Volkes jo verhängnißvollen Tage, bei einer lage an. Belgien. Staatseiſenbahn hat die Verſtaatlichung der ſo⸗ = 
10 bedeutungsvollen Abhſtimmung fehlen, wie) — Die Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen Brüſſel, 16. Januar. Elise Reclus hat den] genannten Weſtküſten⸗Bahn Heliingborg-Götebng, 
ü 
| 
| 
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Der niedrige Berliner Roggen⸗ 
preis. 


Es iſt Thatſache, daß ungefähr ſeit Jahres⸗ 
ſriſt Deutſchlaud faſt ohne Unterbrechung einen 
niedrigeren Roggenpreis aufzuweiſen harte als 
Holland, Belgien und die ſkandinaviſchen Staaten, 
erner daß unter den verſchiedenen deutſchen Ge⸗ 

treidebörſen die Berliner den Roggen durch⸗ 
gehends am niedrigſten zu bewerthen pflegt. 

Man hat nun verjucht, für die matte Hal⸗ 
tung des Berliner Roggenmarktes die Staffel⸗ 
tariſe der Eiſenbahnen verantwortlich zu machen. 
So ſind wir dieſer Tage in einem Berliner 
Blatte einem Bericht begegnet, worin behauptet 
wurde, daß die durch die Staffeltarife bewirkte 
Verſchiebung des Abſatzes und Ablenkung der 
Nachfrage den Roggenpreis an der Berliner 
Borſe im Durchſchnitt des Jahres mindeſtens 
um 2 Mark herabdrücke. Wir halten dieſe 
Schätzung für übertrieben. Wenn auch die 
Stafſeltarife zur Folge haben, daß ſich die Nach⸗ 
frage der Bedarfsgegenden nicht mehr jo wie 
früher in Berlin konzentrirt, jo bewirken fie doch 
auderſeits, daß gleichzeitig ein mehr oder weniger 
beträchtlicher Theil des Angebots von Berlin ab⸗ 
gelenkt wird. f 

| Die Zeitung des ruſſiſchen Finanzminiſters 
hat unlängſt einen Aufſatz gebracht, deſſen Ver⸗ 
jaſſer den Rückgang des Roggenpreiſes in Deutſch⸗ 
land in der Hauptſache auf die Entwerthung des 
Weizens, daneben aber auch auf die Abnahme 
des Zeitgeſchäſts an der Berliner Getreideborſe 
zurückführt. Seit dem Ausbruch des Zollkrieges 
jeien die ſpekulgtiven Zeitgeſchafte in Roggen aus 
naheliegenden Gründen überaus ſtark zuſammen⸗ 
geſchrumpft; es habe das zur Folge gehabt, daß 
die Vorſe nicht mehr in dem Maße wie früher 
im Stande war, die zum Verkauf gebrachten 
Roggenmengen aufzunehmen und auf längere 
Verbrauchsfriſten zu vertheilen. 

Die Ausführungen mogen bis zu einem ge⸗ 
wiſſen Grade zutreffend ſein. Es iſt unjraglich, 
daß der hauptſaächlich durch die wirtyſchaſtliche 
Kriſis der Vereinigten Staaten bewirkte Sturz 
des Weizenpreiſes mit dazu beigetragen hat, den 
Roggenpreis herabzudrücken. Was ſodann den 
Einſtuß des Zeitgeſchafts betrifft, ſo wirkt es in 
der That zeitweilig ausgleichend und verhindert 
ſtarke Preisſchwankungen. So pflegt ja die 

Spekulation unter gewohnlichen Veryaltniſſen im 
Herbſt, wenn die Landwirthe gleich nach der 
Ernte größere Getreidemengen an den Markt 
bringen, auf ſoſortige Xieferung oder auf nahe 
Termine zu kaufen und gleichzeitig auf längere 
Friſten zu verkaufen in der Erwartung, daß der 
Preis allmälig ſteigen wird. In den Vereinigten 
Staaten hat man die vom Senat bereits ange 
nommene Antioption⸗Bill unter den Akten des 
Repraſentantenhauſes begraben, weil ſich die Er⸗ 
kenntniß Bahn brach, daß den Farmern, welche 
genotyißt ſind, einen erheblichen Theil des ge⸗ 
ernteten Getreides gleich nach der Ernte zu Geld 
zu machen, kunftig große Preisverluſte erwüchſen, 
wenn man durch jene Bill das Zeitgeſchäft lahm 
legte. Da ſich nun ſeit dem Zollkriege an der 
Berimer Gerreidevorſe die Umſatze, beſonders im 
Roggenhandel, überaus ſtark vermindert haben, ſo 
iſt der ruſſiſche Gutachter ſicherlich beſugt, auf 
dieſe Geſchaſtsſtockung als auf einen der Gründe 
des Preisrückgaugs hinzuweiſen. 

Wenn er ferner geltend macht, daß durch die 

Ernteſtatiſik in allen für den Roggenhandel 
wichtigen Landern aus der 1893 er Ernte eine 
über den Verbrauch betrachtlich hinausgehende 
Roggenerzeugung nicht nachgewieſen werde und 
daß vor Allem von euer Ueberſchwemmung 
des Welthandels mit Roggen in keiner Weiſe die 
Rede ſeim konne, jo ſcheiut auch dieſe Behauptung 
nicht im Wioerſpruch zu den thatſächlichen Ver⸗ 
haltniſſen zu ſtehen. Daneben iſt freilich zu be⸗ 
achten, daß Rußlaud bisher nur wegen der un⸗ 
gunſtigen Abſatzgelegenheit verhaltnißmäßig geringe 
engen Roggen ausgeführt hat. Es wird, wenn 
lich der preis hebt und die deutſch⸗ruſſiſchen 
Zollverhaudlungen zum Abſchluß eines Handels⸗ 
vertrages führen ſollten, ſeinen Roggenexport vor⸗ 
gusſichtlich alsbald vergroßern. Die Moglichkeit, 
daß dadurch vorübergehend ein Preisdruck aus⸗ 
geübt wird, iſt nicht ausgeſchloſſen. 
Im Allgemeinen ſtellt ſich aber die ſtati⸗ 
ſtiſche Lage des Roggenmarktes für den Reſt des 
laufenden Getreideſayres angeſichts des gegen⸗ 
wärtigen Preisſtandes als nicht ungünſtig dar. 
Man wird eher eine Befeſtigung als eine Ab⸗ 
ſchwachung des Preiſes erwarten dürfen, zumal 
die deulſche Roggeneinſuhr ſeit Auguſt v. Js. 
hinter dem Durchſchnitt des Bedarfes wehl noch 
ziemlich weit zurückgeblieben iſt. (Magd. Ztg.) 


zuſprechen und eine dringende Bitte daran zu 
knüpfen. Es bedarf keines beſonderen Beweiſes, 
daß unſere zu neun Zehnteln evangeliſche Provinz 
mit ganz verſchwindenden Ausnahmen die Wieder⸗ 
zulaſſung des Jeſuitenordens nicht wünſcht, wie 
lie das ſchon in zahlreichen Petitionen vor drei 
Jahren bekundet hat. Der Grund dafür beſteyt 
laber nicht nur in dem in den Erklärungen der 
konſervativen, freikonſervativen und national⸗ 
liberalen Partei angegebenen Motiv, daß damit 
der religiöſe Friede in unſerm Vaterlande leicht 
geſtört werden konnte, ſondern er liegt in dem 
Weſen des Jeſuitenordens ſelbſt. Wir haben aus 
den Regeln und der Geſchichte deſſelben gelernt, 
daß er die hochſten, beiten idealen Güter unſeres 
Volkes, den Sinn für Wahryeit, Gewiſſensfreiheit 
und perſönliche Verantwortlichkeit immer zu ver⸗ 
nichten ſuchen würde. Wir wiſſen aus ſeinem 
Wirken und ſeiner bisher nie widerrufenen Tradi⸗ 
tion, daß ihm der Proteſtantismus immer ein 


ut über die äzußerſt ſchwierigen aſtronomiſchen 
Auffindungsmethoden unſichtbarer Sterne in den 
landwirthſchaftlichen Vereinen disputiren. Wohl 
aber muß darnach geſtrebt werden, die allgemeine 
Urtheilskraft in allen Ständen immerfort zu ver⸗ 
tiefen und zu erweitern. Dazu kann die Allge⸗ 
meinheit vieles, recht vieles, der Einzelne aber noch 


andere, hauptſächlich doch nur, um ihr Mandat iſt in den letzten Wochen von einer ſchweren Krank⸗ Antrag der jungen Studenten, außerhalb der Uni⸗ welche den internationalen Handelsverkehr in ſtei⸗ 
nicht gefährdet zu ſehen, ſich der Stimmabgabe heit heimgeſucht geweſen, von der fie noch nicht verſität Vorleſungen zu halten, angenommen. Die gendem Umfange vermittelt, befürwortet. 
enthalten, ja ſogar Vertreter Berliner Kreiſe für 
die Wiederzulaſſung des Jeſui tenordens ſtimmen 
konnten. Es laßt das in den erſten beiden Fällen 
auf eine beklagenswerthe La uheit und Gleich⸗ 
gültigkeit, im letzteren Falle auf einen völligen 
Mangel an Verſtändniß filr die Bedeutung 
enangelifcher Weltanſchauung ſchließen. Solche 
Männer ſcheinen uns aber nicht die berufenen 
Vertreter einer Provinz zu ſein, von welcher König 
Friedrich Wilhelm J. ſagte: „wir find. hier pro⸗ 
teſtantiſch bis auf die Knochen!“ Indem wir 
Ew. Hochwohlgeboren an dieſe Empfindungen 
eines großen Theiles Ihrer Wähterſchaft erinnern, 
bitten wir Sie, denſelben bei der dritten Leſung 
des Geſetzes zum Ausdruck helfen und überhaupt 
mit allem Ihnen zu Gebote ſtehhenden Einfluſſe 
dahin wirken zu wollen, daß das Geſetz vom 
4. Juli 1872 nicht aufgehoben werde.“ 


Ein altes und verbreite tes landwirthſchaft⸗ 
liches Organ, die von dem Dekonomierath Pe⸗ 
terſen in Eutin, einem praktiſch en Landwirth, her⸗ 
ausgegebene „Milch⸗Zeitung“ ärıkert ſich in einem 
die Lage der Landwirthſchaft e rörternden Aufſatze 
ſehr ungünſtig über die jetzige a grarifche Agitation; 
in dieſer Beziehung wird bemer ft: 


wieder ganz geneſen iſt. Gleich nach Weihnachten 
erkrankte die Prinzeſſin ſehr heftig an der In⸗ 
fluenza, zu welcher bald ſtarke Nervenſchmerzen 
hinzutraten, die eine Bewegung des Körpers faſt 
unmöglich machten. Gegenwärtig iſt die Prin⸗ 
zeſſin wieder ſoweit hergeſtellt, daß dieſelbe ſeit 
Sonntag täglich auf zwei Stunden hat das Bett 
verlaſſen können. . a 

— Der kaiſerliche Gouverneur von Deutſch⸗ 
Oſtafrika, Freiherr v. Schele, hat die Erhebung 
einer Erbſchaftsſteuer für Deutſch⸗Oſtafrika ange⸗ 
ordnet. Die Verordnung beginnt: a 

„Jeder Todesfall Farbiger iſt, wenn ein 
Nachlaß vorhanden iſt, dem Bezirksamt zur An⸗ 
zeige zu bringen. Verpflichtet zu dieſer Anzeige 
ſind die Angehörigen des Verſtorbenen und in Er⸗ 
mangelung ſolcher die Mitbewohner des Hauſes. 
Bei jedem Erbfall hat der Bezirksamtmann von 
Amtswegen in ſummariſcher Weiſe die Höhe des 
Nachlaſſes feſtzuſtellen und, wenn derſelbe auf 
Erben der erſten Klaſſe übergeht, zwei Prozent 
von dem Werthe des Nachlaſſes nach Abzug der 
Schulden, in allen übrigen Fällen fünf Prozent 
als Erbſchaftsſteuer zu erheben. Erhebt der Erbe 
gegen die Feſtſetzung der Höhe des Nachlaſſes 


Univerſitätsprofeſſoren wollen, wenn der Verwal⸗ 4 1 N te 
tungsrath die Erlaubniß zu den Vorleſungen nicht Großbritannien und Irland. 2 
zurückzieht, ihre Aemter niederlegen. London, 14. Januar. William Henry 3 
— 5 Waddington, der geſtern an einer Nierenkrankheit 
Frankreich. verſchied, hat feinen Abgang von London nichet 
Paris, 16. Januar. Deputirtenkammer. lange überlebt. Sein größter Triumph war 1 
Poincarré verlas den Bericht, in welchem dem ſeigentlich dieſer Abgang; als er von der Viktoria⸗ 
Geſetzentwurfe betreffend die Konverſion der] Station nach Dover und Paris abfuhr, wimmelte 
4½prozentigen Rente zugeſtimmt wird und bean⸗ der Bahnhof von Diplomaten und Perſönlich⸗ Br 
tragte die Dringlichkeit der Berathung. Terrier keiten aus der höhern Geſellſchaft; ſelten zuior 
wies auf Baiſſe⸗Manöver hin, welche mehrere iſt einem Botſchafter ein ſolches Sympathiegeleit 
Finanziers geſtern eingeleitet hätten. Finanz- geworden. Freilich galt dieſe Kundgebung mittel⸗ | 
miniſter Burdeau betonte, die Regierung habe ein bar ebenſo ſehr feiner Frau, einer geborenen R 
wachſames Auge auf die erwähnten Vorgänge] Amerikanerin, die es verſtanden, die Albert Gate | 
| 
| 


und ſprach ſich alsdann für die Dringlichkeit der zu einem geſellſchaftlichen Mittelpunkt zu machen. A 
Berathung aus, welche auch angenommen wurde.] Waddington ſelbſt war ein beſcheidener zurückge: 
Paris, 16. Januar. Deputirtenkammer. zogener Mann, eine Gelehrten⸗Natur, die durch 5 

Im weiteren Verlaufe der Sitzung hob der, die Ereigniſſe nach 1871 in den Strudel des 
Finanzminiſter Burdeau hervor, es handle ſich | öffentlichen Lebens hineingezerrt worden war. Die 
nur um eine Frage der Methode. Die Regierung glänzenden Eigenſchaften des Franzoſen ſehlten hmm | 
werde die der Landwirthſchaft gemachten Ver⸗ ſowohl körperlich wie geiſtig; er ſah aus wie en 
ſprechungen halten und in dem Budget Steuer: recht ſpießbürgerlicher John Bull; feine Beredt⸗ 
nachläſſe für den Verkauf von Immobilien beau. ſamkeit war mäßig und von der galliſchen „Bla- 4 
tragen. Die Kammer nahm ſodann mit 280 gue“ beſaß er keine Spur. Unter den Franzolen 
gegen 240 Stimmen den erſten Theil des Zufag- war und blieb er ein Fremdling, und thatſächlic h 


Deutſchland. 


Ir Berlin, 17. Januar. Die „Südd. Tabal⸗ 
Zeitung“ unterzieht die Rede des Reichsſchatz⸗ 
lekretars Graſen Poſadowsly über die Tabakſteuer 
enter eingehenden Kritik und weit nach, daß ein 


eil ſeiner Ausführungen mit den thatſächlichen Obglei i i Widerſpruch, jo iſt ei Ermittel = |arti g N i . liſch in ſei W daß, als 

a en sführun d eich heute z. B. kein: landwirthſchaft⸗] Widerſpruch, jo iſt eine genaue Ermittelung anzu⸗ artikels Jaures an, wonach der Gewinn aus der war er fo engliſch in feinem Weſen, daß, als er 
S ſich nicht deckt. So hatte der licher Fachmann EN Dal! die Sc un Helfen. ne “ Konverſion für eine Herabſetzung der Steuer auff kurz nach feinem Amtsantritt in London eine en ⸗ 
7 eibelär gemeint, in den Gegenden, wo die im größeren Maßſtabe mit wenig Ausnahmen 7 


nicht bebautes Grundeigenthum verwendet werden liſche Rede hielt, die anweſenden Briten einſtimmig 
ſoll. Sodann wurde mit 403 gegen 70 Stim- eingeſtanden, daß, wenn alle Franzoſen Herrn 
men der zweite Theil des Zuſatzartikels Jaures] Waddington glichen, die Eroberung Frankreichs 


„ Für die kaiſerliche Marine iſt eine Sani⸗ 
tätsordnung eingeführt worden. Bisher behalf 
ſich die Marineverwaltung für das Landverhältniß 


Zigarreninduſtrie blüht, ſei ein fürchterlicher Man⸗ 


Ben N ö unſeren intenſiveren wirthſchaftli Verhältniſſen 
55 an ländlichen Arbeitern; dorthin gingen gerade N aua wir cake eden 


nicht mehr anzupaſſen iſt, ſo ruft man doch nach 


ie Sachſengänger aus den bſtlichen Provinzen öllen für 2 f if i i e Konverſt inn auch durch England eine vollzogene Thatſache wi ee 
958 . i 1 böſt „hohen Schutzzöllen für Wolle und verlangt, mit den Armeevorſchriſten, welche allerdings bei angenommen, wonach der Konverſionsgewinn auch durch England eine vollzogene Thatſache wäre. 
nt äugenplichen Arbeiter in Feld und Wald Militär⸗ und öffentliche Anſtalten ollen mehr der Verschiedenen 91 Boe von denjenigen Grundbeſitzern und Landwirthen zu Vielleicht hätte ihm das Kainszeichen des Auslin⸗ 
„ würden, jo würde das auf fie wie eine Schaffleiſch konſumiren. Dabei gedenkt man gar⸗ | 


Gute kommen ſoll, welche ihr Land ſelbſt be⸗ derthums bei den Franzoſen weniger geſchadet, Er 
bauen. Burdeau erklärte, wenn der Zuſatz⸗ wenn er es nicht als das höchſte Ziel ſeines Lebens 
artifel in ſeiner Geſammtheit angenommen bezeichnet hätte, die franzöſiſche Republik in Eng⸗ 
würde, könnte die Regierung nicht die Ver⸗ land zu vertreten, alſo ſein zufälliges Geburt ⸗ 
antwortlichkeit für dieſen Beſchluß über- vaterland bei ſeinem eigentlichen Blutsvaterland, 
nehmen. Der Miniſterpräſident Kaſtmir Perier ſintemal der Engländer ſeine Nationalität nicht 
forderte die Kammer auf, im Intereſſe der Kon- verlieren kann. Er gerieth dadurch in einen be⸗ 
hat daher, zumal inzwiſchen für die Armee eben⸗ verſion ſelbſt jeden anderen Antrag fern ſſtändigen Widerſpruch, der von der Magee 
falls eine neue Vorſchriſt über das Kranken⸗ und zu halten. Andernfalls würde die Kammer die franzöſiſchen Preſſe beſtändig aa & 
Lazarethweſen erlaſſen worden, einem in dev) Verantwortlichkeit, welche die Regierung nicht wurde, um ihm Verrath an Frankreich vorzuwer⸗ 
Marine lebhaft empfundenen Bedürfniſſe abge⸗ würde übernehmen können, auf ſich nehmen. Der 
blfen : 991890 Miniſterpräſident verſicherte ſodann unter dem 

Wilhelmshafen, 16. Januar. Jetzt iſt Beifall des Hauſes, daß die Regierung der Land⸗ 
auch das dritte von den vier Panzerſchlachtſchiffen wirthſchaft ihre volle Fürſorge zuwende. Der 
1. Klaſſe, der „Kurfürſt Friedrich Wilhelm“, der Zuſatzartikel Jaures in ſeiner Geſammtheit wurde 
hier von Stapel lief, ſo weit in ſeinem Bau vor⸗ darauf mit 306 gegen 201 Stimmen abgelehnt 
geſchritten, daß das Schiff von den Baubaſſins und die Regierungsvorlage im Ganzen mit 495 
des Etabliſſements nach dem Ausrüſtungshafen gegen 1 Stimme angenommen. 


Armee und Marine für Letztere nicht immer zu⸗ 
trafen, andererſeits den beſonderen Marineverhält⸗ 
niſſen nicht Rechnung trugen; für das Bordver⸗ 
hältniß waren in der Kommandanteninſtruktion 
und an anderen Stellen zerſtreute Beſtimmungen 
vorhanden, welche im Laufe der Zeit zum Theil 
veraltet waren. Die Marine⸗Sanitätsordnung 


Ferientolonie wirken. ie „Südd. 
2 abal⸗Zeuung Dazu bemerkt die „Südd 
li „Die Zigarrenfabriken find nicht in den länd⸗ 
ichen Orten angeſiedelt worden, weil dort die 
kandwirthſchaſt Beſchäſtigung bietet, ſondern im 
egentheil: weil in dieſen Orten die Landwirth⸗ 
ſwalt keine Beſchäſtigung den Bewohnern bot und 
10 Folge deſſen die Arbeitskräfte billig zu haben 

b Erzen. Herr Graf von Poſadowskh möge doch 
’ kkundigüngen einziehen, in wie viele gänzlich ver⸗ 
1 Orte die Zigarreninduſtrie Wohlſtand ge⸗ 
racht hat, die ehemals ihre ärmeren Einwohner 


nicht, daß die Ausdehnung der Schafzucht im 
Allgemeinen nur auf Koſten der Rind viehzucht 
möglich iſt, und eine größere Verwendung von 
Schaffleiſch nur auf Koſten unſerer Rindvieh⸗ und 
Schweinezucht, die unſerem intenſive n Betrieb ſich 
vollkommener anpaſſen, geſchehen k mn. Auf der 
einen Seite ruft man nach hohen St hutzzöllen und 
ähnlichen Maßnahmen, auf der an deren ſoll die 
Regierung den freien Export fördern, ohne zu be⸗ 
denken, daß ſich beides geradezu g egenüberſtehen 
muß. Im f gegen Feb e 0 
Shemels f er vie 1mgar nicht kannte, geber u ſich 
unf Gemeindekoſten zur Auswanderung aufmun⸗ ſermlich, ale ob 65 keine Logik mehr gte. Sache 
[ER ten, Wir erinnern nur an Die ‚Gegend von Verträge find noch Geſchäfte, in den en das do ut 
andhauſen in Baden. „Dort, wo bie ſandwirth⸗ des den Ton angiebt. An Geſchä ſten läßt ſich 
ſchaſt den Menſchen lohnende oder ausgiebige Be⸗ immer etwas ausſetzen, beſonders f ir die zuſpät⸗ 
ſchaftigung bietet, muß der Zigarrenfabrifant ſehr kommende Weisheit, aber deshalb bi eiben fie doch b 
ſckuell feinen Jilialbetrieb einſtellen, weil er den immer — Geſchäfte. Man folgert: weiter aus hat verholt werden können, um die erſten Keſſel Paris, 16. Januar. Deputirtenkammer. 
Aigen Sommer hindurch keine Arbeiter, findet. dem Rückgange des Exports von Vi eherzengniſſen, dampfproben auf der Stelle vorzunehmen, Auf Im weiten Verlaufe der Sitzung wurden 
Die „Ferienkolonien“ mic“ die Zigarren⸗ daß unſere Viehzucht zurückgehe, wi ihrend es klar] die Leiſtungsfähigkeit dieſes Panzerſchiffes iſt man mehrere Amendements zu dem Geſetzentwurf be⸗ 
‚ Arbeiter gern haben, aber ſie fanden ſie bisher auf der Hand liegt, daß der Expor t zurückgehen in Marinekreiſen ſehr geſpannt, denn es iſt das treffend die Konperſion abgelehnt und ſodann die 
licht.“ 2 muß, wenn die Weiterentwicklung der Viehzucht, erſte dieſer Schiffsklaſſe, das von einer kaiſerlichen Artikel des Geſetzentwurſs angenommen. Jaures 
Fur Aufhebung des Indentitätsnachweiſes wie es bei uns geſchieht, durch der 1 Konſum im Werſt gebaut wurde, während die beiden e ls ae en wonach en 
für Getreide ſckzeibt ber „Hamb. Körreſp.“:? eigenen Laude derhöluifmäßig üb erboten wird. fertigheſtelten Schweſterchiffe, die „Brandenburg“ aus der Konverſten der Rente zu einem Steuer 
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ohne feine Schuld wieder aufgegeben ward. Jeden⸗ größtem Beifall aufgenommen wurde. Frl. Marthas Kaſſe in die Hand zu bekommen.] von der General⸗Ordenskommiſſion veröffentlichten Amſterdam, 16. Januar. Java⸗! 
falls iſt es vom allgemeinen Standpunkt aus zu Rothauſer gehört zweifellos zu den beiten Car⸗ Er hatte nicht übel! Luſt, die werthvolle Ordensliſten haben ſeit Mitte der ſechziger Jahre good ordinarh 53,00. 
bedauern, daß er den für ihn dornenvollen diploma⸗ men“⸗Darſtellerinnen, welche wir bisher gehört; Beute zu behalten, gab ſie aber auf inſtän⸗ die nachbenannten Damen die gedachte Dekoration Amſterdam, 16. Januar. Bancazinz 
tiſchen Poſten in London der ſtaatsmänniſchen, politi⸗ neben einer anmuthigen jugendlichen Erſcheinung diges Bitten wieder heraus, nachdem das verliehen erhalten: 1865: Fräulein Louiſe Braun, 45,00. TER 
ſchen Laufbahn in Frankreich vorzog; feine foliden iſt dieſelbe mit einer klangvollen, biegſamen Stimme Mädchen einen heiligen Eid hatte leiſten müſſen, Tochter des Oberingenieurs Braun zu Moresnes, Antwerpen, 16. Januar. Getreide, 
e e er e ich en Ban und ee eine nn a Re 1 Nan felgen i 1 HR as markt. Weizen ruhig. Roggen ruhig 
mehr ausgerichtet als hier, wo ſchließlich feine) ſtellungsweiſe voller Keckheit und Leidenſchaft, wo⸗ Frau werden ollen. Nun folgten heftige geb. 7 und Fräulein Mathilde Hafer ruhig. Gerſte ruhig. 1 
Hauptbeſchäftigung en betand, 57 1 mit fie den Zuſchauer ſtets feſſelt, oft ſogar tie[ Scenen. Er behauptet, daß die zarte Taube ſich Allerd zu Landsberg a. W.; 1870: Fräulein Hed⸗ 0 Mee en 16. 9 5 Macht 96 2 Uhr 
Stimmungen in Paris zu verfolgen und fein per⸗ zu ergreifen vermag. Schon nach dem erſten Akt als eine ſehr ſchneidige Dame entpuppte, die bei wig Kage, Tochter des Domänen⸗Rentmeiſters 15 Minuten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ 
ſonliches Verhalten darnach einzurichten: eine un⸗ erntete die Sängerin ſtürmiſchen Applaus mit paſſenden Gelegenheiten drohte, ihm eine Lampe Kage zu Rieſenburg: 1871: Fräulein Nanny bericht.) Raffinirtes Type weiß loko 12,12 bez, 
dankbare und zugleich einflußloſe Aufgabe. Zu⸗ obligater Blumenſpende und nach den folgenden an den Kopf zu werfen, mitunter auch die fröh⸗ Glagau, Tochter des Rathsherrn Glagau zu Kol⸗ 12,25 B., per Januar 12,00 B., per Tebrum — 
geſtehen muß man, daß er, wie auf dem Berlfner Atten kam es zu fortgejegten Ovationen. Herrn liche Ausſicht eröffnete, daß fie ſich und ihr Kind berg; 1872: Frau Stadtwundarzt Margarethe 12,25 B., per September⸗Dezember 12,75 B. 
Kongreß, fo auch in London feinem Lande Ehre v. Hübbenet (Don Joſé) gelang es beſonders ermorden werde. Sie dagegen verſichert, daß ſie Seydel, geb. Burow, zu Königsberg i. Pr.; 1873: Feſt. ) 
machte; nur iſt hinzuzufügen, daß feine weniger 11 5 50 4. Akt ar ee im en vor De En N 1 weil 15 il en en 1 e Paris, 16. Januar, Nachm. Getreide⸗ 
hervorragenden unmittelbaren Vorgänger dazu Rolle gerecht zu werden, doch wurde auch ihm einen geladenen Revolber mit ſich herumgeſchleppt und Fräulein Marie Weishaupt zu Berlin; markt. (Schlußbericht.) Weizen feſt, per 
8 1 den Glanz ſeiner Weta erklecklich lebhafter Beifall zu Theil. Prächtig im Geſang habe, und daß die Zwiſtigkeiten über die Streit⸗ 1876: Fräulein Ahlſchläger zu Berlin; 1877: Januar 21,10, per Februar 2140 11 März 
zu hebe. a ur Spiel n En der ai ol 75 Herrn RR hielt acht fü en es nun ihr ch a Fräulein Anna von Troll zu Potsdam. April 1 per März⸗Juni 21,90. Roggen 
ee un frommer und güch Herr Wolff als „Zuntga ſet, g ö en und ihr ſchönes GldlñU w ruhig, per Januar 14,70, per März Juni 15,00. 
— fliyrte ſeinen Part auf das beſte durch. Frl. aufzubrauchen. Eines Abends legte ſich Fräulein . Mehl feſt, per Januar 44,70, per Febr. 
Stettiner Nachrichten. Seidl (Mieacla) gefiel beſonders wieder in der Martha nach einer heftigen Scene grollend ins Boörſen⸗Beri hte. 4 0 11 „Mig April 45,70, ber Dart Jun 
Stettin, 17 Mar. Di f Scene im Gebirge; auch ihr wurde neben lebhaf⸗ Bett und ſteckte, wie fie behauptet, ihre Schätze f 1 46,00. Rüböl ſteig, per Januar 57,00, 
0 55 ettin, 17. Januar. ie en „tem Beifall ein prachtvoller Blumenkorb geſpendet. unter ihr Kopfkiſſen. Als fie des Morgens er⸗ F Stettin, 17. Januar. per Februar 57,25, per März⸗April 57,50 
uk en immer mehr in der 110 es Anerkennung gebührt auch den Damen Frl. wachte, war nicht nur der Angeklagte, ſondern N 75 Trüße, Temperatur -+..8 Bus per März⸗Juni 57,26. Spiritus beh., per 
cen e d een i auen auch be ü Äbe geiammies Geld in Hähe von etun 4000 Er ee Januar 35,25, per Februar 35,50, per März⸗April 
11 79 ˖ 5 für ügli 5 vd h ich, i 1 1 7 „ i⸗ o ö I 
p d , 
9 ſtete baue Gee ee SeAlle DS ger können wir dies von den Mäunerchören ſagen. Das Mädchen lief zur Polizei und zeigte den An⸗ 7 55 145,00 B., 144,50 G., per Mai⸗Juni zucker (Schlußbericht) ruhig, 88% lolo 34,00 
N En rech 12 1 ann ‚hat 0 01 ; em Wie gewöhnlich tüchtig war die Kapelle unter geklagten wegen Diebſtahls an. Die Direktion . per en 148,00 B. u. G. bis ——.. Weißer Zucker feſt, Nr. 3 
Medal gemacht, I en 1 71 5 9 55 . e 0 At geradezu 129 e 915 1 u a 8 50 117 4 den 11 ae 1 ea) nn per 100 Kilogramm per Januar 37,50, per 
5 7 5 nature lobenswerth ſpielte dieſelbe die Einleitung zum rechnung für die Deutſche und erſuchte fie, bald⸗ oo 8575 IV „ ebruar 37,50, März⸗Juni 37,621 
lind, beſonders die Damen mo che in Algen ai Das Bubtikum chen ven der Geſammt⸗ möglicht das Land zu verlaſſen. Fünf Tage Malu 12 0 100 12025 bez, per e,, 
find beſonders die Damen, welche im Allgemeinen Aufführung voll befriedigt zu fein und bezeugte ſpäter bekam fie die Nachricht von dem entflohe⸗ 0 d e. Le adre, 16. Januar, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
gewöhnlich an ſolchen Darſtellungen nur wenig die 1 0 ; 8 f f ; ; Gerſte pee 1000 Ri loko 138,00 e 5 ) Min. 
Geſallen finden, werden nicht ace de fager N ADS un kn 199 Pet 5 u dag ea belſohn ch 9 5 il ihr bis 160,00 ee SERIE, an 5 Hamburger Firma Peimann, 
‚Ber iden, w. züde, N ern auch nach uß des Theaters durch die N öhnte ſich. Er überreichte ihr 5 ö a Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos 
enden Auch 11 5 Geehrt Mae Fe d e e Wien bie deen 1 1000 5 55 1 A ai bis 19600 felfler ben Aalen nm en lh e 104,50, 15 Merz 10,00, per Maß 
1 5 5 5 es Frl. Rothauſer, welche bei einem erneuten] ca. Sie war froh, dieſen Reſt ge⸗ 5 ö 101,75. — Ruhig. 4 
e e e ee Un a Sa des Feeuntieften Empfanges fcher fein dete au 0 pa Den be Faß 10 0 Seinen 05 15 8, e BE London, 16. Januar, Chili-Kupfen 
INS \ zun kann. — — n Monaco, daß ſie ihren Strafantrag zurück⸗ 45,75 il⸗Mai 5 „41,75, per drei Monat 42,12. 5 
ee alt Eh in in erſer Reihe ln Das Bären bampfte um nach Deut kene. Sieber 40 75 . e ee 83 16. Hauer An der Küſte 8 
a FFP ( TTTTTTT b 1 2 „ . A 5 hi 
die Suftabmnaftiter i he W floh e n 115 8 a land zurück. In Magdeburg zog ſie ihres Weges Spiritus matter, per 100 Liter & 100 Weizenladungen angeboten. — Wetter: Heiter. 
Leiſtungen an einem ſehr komplizirten Luſftapparat Aus den Provinzen. und er ſſtellte ſich der Staatsanwaltſchaft. — Prozent 70er lolo 31,6 G., per Jauuar Joer. London, 16. Januar 90 prozent Jag 
eiſtungen an e zirten Luſtappara ei 2 Die Unterſchlagungen, die er dem Rechtsanwalt] 31. il Mai per zu cker loko 15,25, ruhig. Rübenroh zucker 
Herborheben, die halsbrecheriſchen Tries führen ſie „ Stralſund, 16. Jaunar. Heute gegen zugefügt, ſind von ſeiner Familie größtentheils e eee e e e e 1980 ft 5 C ia sam 
mit 'erflaunficher Sicherheit au, wobei Salto Mittag brach eine von Altefähr über Eis kom“ gedeckt. Was den Diebſtaht an dem Gelpe feiner | 7 rn ee nom. . A Cuba. e e e 
8 e und eee e e von Trapez be be i de N en al 0 Equi⸗ verfloſſenen Braut betrifft, ſo behauptete er, daß Reg ul 11 in N11 7 Ne 189 50 Liverpool 16 J Gaunt. Get v 
7 u Trapez nicht fehlen. Als Kopf⸗ und Hand⸗ page des in der Nähe von Altefähr belegenen ſeſe d bei reife 90 Regultrungspreiſe: zen 139, 5 „ 1 Es; © 
Akrobaten keiten Me. William und Adctfe barles Gutes Barnkevitz zwiſchen den Pfabtreihen der 9116 115 152 che eh 165 ee 15 Beſel Roggen 122,00, 70er Spiritus 31,2. Re Tune Weiden und Mais e e niedrige 
Hervorragendes und ſind vor Allem die nie febl⸗ nordöſtlichen Hafeneinfahrt an einer dünnen Stelle zung für ale „one habe, gegen bie Lerpflich⸗ Angemeldet: Nichts. Mehl ruhig. — Wetter: Schön. N 
ſchlagenden Kopfſprünge ſehr beachtenswerth. Mr. durch das Eis. Beide Thiere ſanken ſofort unter 1 dei en . nigen d in Ge⸗ Landmarkt. Hull, 16. Januar. Getreidemarkt. 
Adolfe Charles produzirt ſich außerdem als und riſſen auch den Wagen mit ſich in die Tiefe. hof verurtheilte den leichtſinnigen Angeklagten W 5 . Weizen ftetig, mäßige Nachfrage. — Wett 
muſikaliſcher Eguilibriſt und Jongleur und über- Die vier Inſaſſen des Wagens retteten ſich noch wegen der Unterſchlagungen an dem Gelde des Ge e 1385 136 88. Roggen 118—122, Bewölkt. N a 
raſcht dabei durch einige nen erfundene, überaus rechtzeitig durch Abſpringen vom Wagen, während feilt die ce neun Monaten Gefüngniß und Ser ſte 188.142 Hafer 145.154. Rübſen Glasgow, 16. Januar, Nachmittags. Rohe 
raſcht dabei durch e i Mu : H ö 1 heidung über den Diebſtahl bis :,Deu 3 00. Stroh 32—34,eiſen. (Schlußbericht.) Mixed numbers war⸗ 
; Oben des Pic gr 6 Zu den dankbarſten N N 1 8 e nach eingeholter Auskunft über das in Monaco Kartoffeln 36—42. rants 42 Sh. 11 d * wars 
Gaben des Programms find weiter die von Herrn eine Pferd wurde nach einiger Zeit von zur gülti b 9 65 50 „ ö 
* Dir. Gencke Aetangtrten Dalleaufführungen zu | Hülfe herbeigeeilten Perſonen auf das Eis gezogen 1 1 1 0 Anni de ie Berlin, 17. Januar el is der 16. dan dar Die Setting 
„ zählen, beſonders wenn darin Frl. Adelina Gene] doch war es bereits tobt, Der Wagen konnte I e i bent . Jaun . betrugen in der vorigen Woche 3359 Tons gegen 
i 1 7 „ E bisher nicht gebo . ln a ů ů — u Weizen per April —,— bis —,— Mark 7227 Tons in derſelben Woche des vorigen Sabre 
. mitwirkt und ihre anmuthigen Solis zum Beſten bis her nicht geborgen werden. Wie ſehr man e . per Mai 149,00 Mark Juni 1894 N k, 16 VORGE ER 
giebt. Mit dem heutigen Tage tritt ferner der dei größeren Ausflügen auf dem Eiſe auf der Hut Marl. NUN. Re ewhurk, 16. Sannar. Weſzen Verſchiffun 


8 Klown Clement mit feinen dreſſirten Thieren in ſein muß, beweiſt das Schickſal zweier junger Vermiſchte Nachrichten. I gen der letzten Woche von den atlautiſchen Ha en 
das Enſemble der Zentralhallen ein. Herren aus unſerer Stadt, welche am Sonntage — Ueber die Entdeckung der Falſchmünzer⸗ per Mal 1804 131,2 Mart 5 Zuni ar 19000 e e 5 000 b ] 
„ Veor dem Schwurgericht hatte ſich auf Schlittſchuhen der Inſel Hiddenſee einen Be- Werkſtatt in Köln, in welcher Falſchſtücke aus Mark. 1 5 f 1 1 Häfen des Konti 0 26000 b. nach N 
4 heute der Schmiedegeſelle Julius Zale ws kh ſuch abſtatteten. Während die Hinfahrt ohne echtem Silber hergeſtellt wurden, welche nahezu) Rüböl per April⸗Mai 46,80 Mark, per Kalifornien und Or e Gr 10 do. von 7 
aaaus Swinemünde wegen Straßenraubes zu ver⸗ Fährlichkeit von Statten gegangen war, verirrten den gleichen Metallwerth wie die in den ſtagt⸗ Oktober 47,80 Mark. 5 0 48 000, d 5 nad) Grof ani 
9 antworten. Am 1. Oktober v. J. traf der An⸗ ſie ſich bei ihrer Rückkehr derartig, daß fie anſtatt lichen Münzſtätten hergeſtellten haben, bringt die Spiritus loto 70er 32,70 Mart, per — Orts 1 V 
m‘ geklagte in einem bei Swinemünde belegenen Tanz⸗ an den pommerſchen Strand zu gelangen, an bie Ich tg." unter dem Datum des 14 Januar 70er 36,20 Mark, per April 70er 3740| : Newyork, 16. Januar. (2 kourſe.] 

. lokal mit dem Maſchiniſten Leonhardt Engel zu- Rügenſche Küſte geriethen und hier ein Quartier d. M. folgende nähere Einzelheiten: „Die durch Mark, per Mai 1894 70er 37,60 Mark. Petrol 5 Aline 10 115 0 
ſfſammen. Der Letztere war eben von einer fischen mußten, weil die hereinbrechende Dunkel⸗ den Kriminalkommiffar Koch bewirkte Verhaftung] ! [Petroleum Pipe line certificntes per Ja⸗ 


Hafer per Mai 140,25 per Juni 18 —.— Wei N 
139,25 Mart. 1 55 iar ——. Weizen per Mai 10,12 


größeren Reiſe heimgekehrt, hatte die Taſche voll beit und die Ermüdung ein Weitereilen verbot. des Falſchmünzers Max Becker in deſſen, am wu 
Mais per Mai 106,75 Mark, per Jun. -A 


3 Geld und knauſerte damit durchaus nicht, ließ Die Eltern und Chefs wurden telegraphiſch von Zülpicherplatz gelegenen Wohnung bezw. Werkſtätte 


R vielmehr für den ihm bis dahin gänzlich unbe- dem Fernbleiben benachrichtigt. Erſt am Montag f erregt großes Auſſehen, zumal es ſich in dem vor⸗ 1894 Far e 

* kannten Angeklagten, ſowie für andere Güte Morgen konnte von Rambin aus mit der Bahn liegenden Falle um die Aufhebung einer vollſtän⸗ 99 99155 0 141 per Januar 1980 Mark. Waſſerſtand ; 
1 fleißig Getränke kommen. Als endlich das Lokalf dem heimathlichen Stralſund zugeeilt werden. digen Prägeanſtalt handelt. Schon im September. a n Stetti 5 5 0 
* geſchloſſen wurde, beſuchten Engel, Zalewsky 11 7 I(Stralſ Ztg.) |». J. hatte der Miniſter des Innern darauf hin Berlin 17. Januar. Schluf⸗Kourſe. 6 ettin, 14. Januar. Im Revier 16 Fuß 
. und ein nicht ermittelter Maurer noch verſchiedene. Demmin, 15. Januar. Geſtern Vormittag] gewieſen, daß die Gefahr naheliege, daß bei den re 6 Zoll = 5,7 Meter. 1 
4 andere Kneipen, worauf der Angeklagte den Engel iſt an dem königlichen Domänenpächter, dem geſunkenen Silberwerth ſicherlich falſche Stücke Preuß. Gonſols 4% 107,40 | Anfterdam kurz se — 

llükerredete, mit ihm in die Anlagen, die ſogenannte Herrn Oberamtmann Carls in Peeſelin, ein nachgeprägt würden. Der hier verhaftete Becker ease 20,3%, 2.30 | Barie tun — 


Plantage zu gehen, um dort ein Freudenmädchen ſchändliches Attentat verübt worden. Am Sonn⸗ iſt einer der Leute, die ſich haben verleiten laſſen, 
zu ſuchen. Dort angekommen, packte Z. den E. abend Abend fand im Dorfe ein Tanzvergnügen den niedrigen Stand des Silberwerthes zu be⸗ 
unvermuthet, warf ihn zu Boden und entriß ihm ſtatt; in angetrunkenem Zuſtande kehrten einige nutzen, um Falſchmünzer zu werden. Der Stoff, 
die Uhr, dann raffte ſich jedoch der Beraubte auf Knechte gegen Morgen auf den Gutshof zurück, den Becker zu ſeinen Münzen verwandte, war 
und trieb den Angreifer in die Flucht. Der machten Radau, zerſchlugen verſchiedene Fenſter⸗ echtes Silber, während die aus der königlichen 
Angeklagte, welcher am nächſten Morgen zufolge ſcheiben und verübten andere Sachbeſchädigungen. Münze hervorgehenden Silbermünzen einen Fein⸗ 
einer von E. erſtatteten Anzeige ermittelt und Wegen dieſes brutalen Benehmens beſchied Herr gehalt von 6/ Theilen haben, hatten die von 


Nee | eee 15916 Telegraphiſche Depeſchen. 
do. 3% Eiſenb.⸗Oblig. 47,00 (Stettin) Berlin, 17. Januar. In konſervativen 
Kunden 1281 : 95,50 n 55 Kreiſen nimmt man an daß die kon erbalib 2 
umän. er amort. * 2 ie 7 1 vallbe 
2 a ale ent 575 „union“, Babrit chem. 1150 Fraktion des Reichstages den Vertrag mit Nee 
erbiſche ab.⸗Rente 79, rodukte a R Haan or * 
Griechiſche 4% Goldrente 28.20 4% Pamb. Hyp.⸗Baul trotz alledem annehmen wird. Einige hervorragende 
Ruff. Vopenebrenit 445% 105,70 5. 1900 uu. 103,60 Führer der Fraktion, darunter auch ſolche, die den 
Kin. 6% Gomtente 80 r- Ohl“ | Brief des Ausſchuſſes des oſtpreußiſchen konſer 


ſeſtgenommen wurde, machte bei den verſchiedenen Oberamtmann Carls den Hauptmiſſethäter, den Becker gefertigten Münzen nur 60% Theile] Mita. 0% Gotorente 64,80 | ; ; enge \ IR. 
Vernehmungen die widerſprechendſten Angaben. ebe, 1Ojährigen Shäferfnecht Lorenz, am Som-|eingehalt. Seit Mitte September Waren in Je. Barter ehe muss | Wltimostoure: haben, een ii der lee et e 
Zuerſt wollte er weder den Beraubten kennen, ing Vormittag zu ſich. Derſelbe berſah ſich in Köln und Umgegend vielfach aus echtem Silber onna yr rente 31900 Peron Heng eng 10 ſprechungen, in denen der Handelsvertrag mit, 
noch die Uhr im Befi haben, dann gab er das böſer Abſicht mit einem ſcharſen Meſſer und be⸗ nachgemachte Einmarkſtücke mit der Jahreszahl Seeta 4% 106,00 Dee dite en 14 Rußland eingehender und ſtreng fachlicher Er 


2 N; f n 7 r — Ri 2 7 a“ ri Pr 55 2 i 
Letztere zu und ftellte die Sache jo dar, als habe kundete nach den uns gemachten Mittheilungen| 1875 im Umlauf, die bald als Falſchſtücke aner- 4400 5 101,50 a Seen 12.00 orterung unterzogen wurde. Während einzelne 
0 e 2 


er mit Engel aus Scherz gerungen, dieſem ſei die] ſein mörderiſches Vorhaben bereits den in der kannt und vielfach feſtgehalten wurden. Zuerft| 1. $pp.-0.-2. (400) 4 aur 9 Mitglieder na p.; 75 i 9 
N 1 3 5 ! Leute i ; | 1 5 5 55 e A N itgliever der Fraktion, wie wir horen, die Auf 
Uhr dabei entfallen und er habe fie nachher ge⸗ Leut ſtube verſammelten Knechten. Auf die ernſten nahm man an, dieſe Münzen kämen aus dem e ee B. Aa Siberia Bergw.-Gefetg. 150% hebung des Identitätsnachweiſes nicht als voll 


funden; heute endlich behauptete Z., der Andere] Vorhaltungen feines Brodherrn ſtürzte er ſich auf Auslande, aber bald beſtätigte es ſich, daß der] Stett. B. lc-Wrioritäten 129,60 Dortm. Union $t.-Pr.6% 84,20 werthige Kompenſation für einen ruſſiſchen 


habe ihm Regenſchirm und Hut entriſſen, worauf denſelben und ſtach ihm das ſpitze Eiſen mit ſol⸗ Herkunftsort Köln war. Die Staatsanwaltſchaft] Stett. Waſchmenb Raft. Dupreuß. Südbahn 76 509 : f } 
er deſſen Uhr als Pfand an ſich genommen habe. cher Heftigkeit in den Vorderkopf oberhalb des beauftragte nun den gewandten Kriminalkommiſſar Seen mut u 10 0 ll 0 | bahn . ann 04 Beh ne e 1 1 0 Sue 
Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage im rechten Auges, daß die Klinge abbrach. Der] Koch mit der Ermittelung des Fälſchers. Kom⸗ „20. 6% Wriovitäten 47,16 | Mainerdapn 110 von Manteuffel 2c. — der Anficht N der 2 
vollen Umfange, billigten aber dem Angeklagten Mordbube wurde ſofort verhaftet und ins Amts miſſar Koch ſtellte nun zunächſt feſt, daß nur ein gendon nm „ trag nicht lan er als auf ein 8051 ab eſchloſſen 
mildernde Umſtände zu und traf denſelben, da er] Gefängniß eingeliefert. Der ſchleunigſt hinzu⸗ durchaus gewandter Stahlgraveur und geſchickter London e 18 == |eangofen weiden dürfe dae die Wührungsfrag E 
bereits mehrfach, auch mit Zuchthaus vorbeſtraft] gezogene Arzt zog die abgebrochene Spitze aus der“ Ziſeleur die Falſchſtücke, die von echten nicht Au Tendenz: ſchwach. trifft, fo. verkennt man in leitenden agrarischen 


iſt, eine Gefängnißſtrafe von 3 Jahren und Wunde. Herr Carls iſt ſchwer verwundet, doch unterſcheiden waren, angefertigt haben konnte. 
Ehrverluſt auf die gleiche Dauer. ſoll eine ernſte Lebensgefahr nicht zu befürchten Das Material der Falſchſtücke konnte auch nur 
Eine zweite für heute augeſetzte Verhandlung ſein. Betreffs des Attentäters wollen wir noch aus einer Silberſcheideanſtalt bezogen worden fein. 
gegen den Fabrikbeamten Fritz Ferdinand Wil⸗ hinzufügen, daß derſelbe als ein roher und rauf- Der Kommiſſar ftellte ferner feſt, daß außer den 


5 Kreiſen die Schwierigkeiten nicht, welche ſich deren 
Paris, 16. Januar, Nachmittags. (Schluß⸗ Regelung im agrariſchen Sinne entgegenfteleh 
Kourſe.) Matt. und man ſcheint geneigt, die Währungsſrage nicht 


3 * 0 Ä N 0 b h 15 Kours b. 15. mehr in dem Maße wie früher zum Ausgangs 
elm Solbrig aus Grabow, dem Unterſchla⸗ luſtiger Geſelle gefürchtet wird und bereits mehr⸗ Einmarkſtücken in letzter Zeit auch verſchiedene 3%, amortiſirb. Rente o 0 98,20 ; A gt er 
und Urlundenfälſchung zur Laſt gelegt für fach vorher beſtraft worden fein ſoll. Fünfmarkſtücke ähnlicher Prägung im Umlauf 3% Rente . e 9705 | 97,95 10 595 n Zustimmung zum ruſſiſchen Vertrage 
mußte bertagt wer hen ange Zeuge dung . e felt der anf where douche dene J % Auen Gere 54% | 9160 | Wrüffel, 17. Januar. Der Minſſerpriſdel 
ladene Direktor der Möller u. Holbergichen Fabrik, - feld ſtellte der auf mehrere Wochen beurlaubte a ungar. Goldrente 0 | 63/80 Beeragert ergiel gestern wegen er ie 
Herr Nordmann, nicht erſchienen war. Das Ge⸗ Gerichts⸗Zeitung. Kommiſſar feſt, daß von dieſer ein Kölner Gra⸗ jo; 05 de 1889 . 9930 99.25 Ausganges der Reife hunderte von Gilckwunſch 
richt belegte denselben wegen nicht genügend ent — Cine abenteuerliche Liebesgeſchichte bil⸗ peur Diaz Vecker in der Zeit vom 15. September 4% umifiz, Egypter 103% 102% |telegramme. 5 u 
ſchuldigten Ausbleibens mit der höchſten zuläffigen| dete den Ausgangspunkt einer Anklage wegen Unter⸗ bis zum Anfang Dezember v. J. über 20 Silo] 4% Spanier äußere Anlehe . 62,75 | 62,62 Geſtern Abend veranſtalteten Studenten int 
Geldſtrafe von 300 Mark, auch hat N. die aus ſchlagung und Diebſtahls, die den 24jährigen gramm Silberblech und zwar in der Stärke von] Convert. Türken 28,15 23,07 al Alcazar⸗Theat äh 1 0 
der Vertagung erwachſenden Koſten zu tragen. Bureauvorſteher Hilling vor zeugen Einmarkſtücken und Fünſmarkſtücken bezogen Türkische Loose 99,70 | 100,25 zar kbeater während der Vorſtellung ene 
5 eher Hilling vorgeſtern vor das Forum 4% privil. Türk⸗Obligattonen. 468,00 468,00 große Kundgebung zu Ehren mehrerer im Saale 


* Auf dem heutigen Wochenmarkt wurden] der ſiebenten Strafka ? ichts . in batte; ferner stellte er feſt, daß der Betreffende 
für Fleiſch folgende Preiſe erzielt. Rind⸗ Beil führte. Ve dg, w 1 1 aus einer Mafeyinenfabrit eine Balanzirpreſſe wie 
fleiſch. Keule 1.40 Mark, Filet 1,60 Mark, und fleißiger Bureauvorſteher eines hiefigen Rechts- ſie zum Prägen verwandt werden, bezogen hatte. 


ö —.— —.— janwejender Profeſſoren, welche ſich in der Affaire 
e ana: 240/00 | 240,00 Reclus den Studenten angeſchloſſen haben. Nach 
Banque ottomane 606,00 605,00 [Mitternacht durchzogen Studenten die Stadt mi 


Vorderfleiſch 1,20 Mark; Schweinefleiſch: anwalts, bis er ein i ähr⸗ Die Erforſchungen des Kommiſſars Koch über die : 35 5 e: fu gi 
Kotelettes 1,50 Mark, Schinken 1,30 Mark, 1 et MN NG Perſönlichkeit des Verdächtigen ergaben, daß der ” gc BER EB! 4000 4000 325 Part 05 Ae as Havannah wi „ 
Bauch 1,20 Mark; Kalbfbeiſch: Kotelettes Dahme iſt eine jener Sirenen, die die Männer- ſelbe einer der gewandteſten Zöglinge eines erſten oredit toneſer . 1041500 1020,00 gemeldet daß in Comayaena ein Eiſe ahnen lück 
1,60 Mark, Keule 1,50 Mark, Vorderviertel herzen im Handumdrehen zu knicken verſtehen. Goldſchmiedemeiſter geweſen, daß derſelbe ſpäter „ mobiler. 82,00 | 78,00 ſſtattfand, wobei 19 Menſch f tödt t 5 510 
130 Mark; Hammelfleiſch: Kotelettes Nachdem fie ſich mit ihrem erſten Liebhaber aus- im Auslande als Ziſeleur und Skahlgraveur ge⸗ Meridional⸗Aktien. 51000 512,00 verwundet wurden eee e | 
1450 Mark, Keule 1,40 Mark, Vorderfleiſch 1,20 einander geſetzt hatte, war fie mit ihrem Kinde arbeitet habe und hierin eine großartige Fertigkeit dio Tinto Aktien .. ... 8nd J 0 La Louviere, 17. Januar. In Folge 5 
Mark; Guten Speck 160 Mark per nach Berlin gezogen und ernährte ſich hier als beſitze. Becker hatte im Haufe Zülpicherplatz 10 feine | Suezkanal Aktien 2692,00 97000 Aiiettpärteten Stillſtandes der hie fi a G5 90 brit 
Lilo. Geringere Fleiſchſorten waren 10 bis 20 Kellnerin. Dann war ihr das Glück günſtig. Werkſtätte. In dieſer erſchien vorgeſtern der Kriminal. Credit LVyonn ais. 777,00 775, hieſigen Glasſabril 


5 a f f Aa: : Ale | 5 90 30,00 | —.— fund der Betriebseinſtellung mehrerer Kohlengruben 
Pfennige billiger. Sie fand einen Anbeter; $ ieſer fg, kommiſſar mit einem feiner Beamten unerwartet B; de France 1110 f it geſter 3000 Arbeiterfamilie 

5 = Aus einem verſchloſſenen Seller bes Neu⸗ al hatte, e 5 und 1 1010 ae 10 0 erſchrockenen 5 Wechel auf Feu: Pike 5 hl 122% 12200 Ae e aal en dor 
baues Bellevueſtr. 19—20 wurden in einer der und der letzte ſah ſich ſogar veranlaßt, ihr gegen. veur als Kriminalbeamter vor. In der Werk⸗ 25, 25,4 beugen, hat die Behörde umfaſſende Vorſichts⸗ 


N 


Wechſel auf London kurz 


letzten Nächte 1000 bis 1500 Stück Torf, ſowie über mit dem Sümm ich ſtätte fand Koch verſchiedene Stücke Silberband, Lheque auf London 25,16 | 25,16 

15 Zementjäde mittels Einbruchs geſtohlen. abzufinden. Sekten Marche i "eine gesch aus welchem Stücke in der Große einer Mari Wege Anıherdam 4. 206,62 | 206,62 ae I Jan Geſtern verhaftet 
3 — Im Monat Dezember betrugen die Ein⸗ kundige Dame; fie trug das Geld ber Sicherheit ausgeſtanzt waren. Bald überzeugte fi Kom⸗ „ Wien ..... 19900 199 50 bie Waktzel an Bord 979 0 ern faba 
nahmen an Wechſelſtempelſteuer im wegen auf eine Bank und ſah ſich ſchleunigſt nach miſſar Koch, daß er den richtigen Mann vor ſichh „ Madrid ............ 407,50 408,50 Schiffes „Baqua 18 x nach 97 fahrenden 
DODiuber⸗Poſt⸗Direktions⸗Bezirk Stettin 8676.95 Mk, einem Liebhaber Nr. 5 um. Sie fand dieſen in habe, und verhaſtete ihn. Bei der fofort vor⸗ Jomptoir d’Escompte, neus. . g 2081 welche Steckb if rl ker Fascief hrer, gegen 
5 hierzu die Einnahmen in den Vormonaten ſeit der Peron des Angeklagten. Dieſer bereitete sich genommenen Leibesviſitatton fand man in den e —2—*·»ł- v aan ee: Seit einigen 1 bea RUN: 
. ‚April mit 67 902.40 Mk, ergiebt zuſammeng in allem Ernſte vor, mit ihr den Weg zum Stan⸗ Taſchen des Arbeitsrockes des Becker mehrere von % dun e 8400 8345 Wohnun es Pri n B bag Pe e il 
1345705 Mt, um 1922.45 Ml. mehr als inſdesamte anzutreten, Er wollte ſeiner Braut Hachverſtändigen als ganz vorzüglich bezeichnete Prvatv on.. —— latter gen een RR 10 

neter dein re eee don, Legenüber auch möglichſt vornehm auftreten, und unten enn eden Eine beftem Fuer gegangen (it. Eine Hausſuchung, welche geſtem 


"4 — Wir machten kürzlich Mittheilung von in beſcheidenes E i ; Ertra- für die Anfertigung von Ein⸗ und von Fünfmark⸗ 
0 7 7 ; 

d dem Tode des Großhändlers Wilhelm Grohmann 1 nich e 0 ur sch 1 ſtücken. Auf dem Werktiſch fand man ferner ver⸗ 
in Lübbenau, welcher ſein Hauptgeſchüſt mit Geldern des Rechtsanwalts und unterſchlug dieſem ſchiedene Stempel, von welchen der mit der 
Sämereien hier in Stettin hatte. In der betr. eine Summe von etwa 1200 Mark. Schließlich Jahreszahl 1875 beſonders abgenützt war. In 

Notiz war mitgetheilt, daß das hieſige Geſchäft wurde ihm hier der Boden unter den Füßen zu der Werkſtätte fand ſich ferner eine Lochmaſchine Madrid, 17. J u 3 
ſeit 15 Jahren verpachtet, demgegenüber wollen heiß. Dazu kam, daß feine Mutter eine Verbin- zum Ausſtanzen der Silberplatten, eine vorzüglich Behauptet. n au Auer sell wie beſtatſgt Der Miniſter bi 
wir heute berichtigen, daß dies Geſchäſt nicht pacht⸗ dung mit dem Fräulein nicht zugeben wollte gearbeitete Prägmaſchine aus beſtem Silberſtahl, Hamburg, 16. Januar, Nachmittags 3 Hunden hab 15 6 0 eſtätig 9 9 0 Beweiſe in 
weise, ſondern ſeit dem Jahre 1883 käuflich an fuhr, nachdem Fräulein Martha ihr Geld von der ſowie die Anfangs erwähnte Balanzirpreſſe. Im Uhr. Zuckermarkt. (Rachmittagsbericht.) iti 0 sone nt ele e ein Au 

Herrn Kaufmann Paul Schmidt übergegangen Bank abgehoben, mit feiner Braut und ihrem Aſchkaſten wurden bei der gründlich vorgenom⸗ Auben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 Prozent Pal Br Am gebildet habe, um den Tod 
iſt, welcher es noch heute inne hat. Kinde nach Baſel ab. Sie will von den Unter- menen Hausſuchung noch ein Säckchen mit 60 Yiendement, neue Uſance frei an Bord Hamburg Pa Newyork 17. Jantat Die in 
nenne ſchlagungen ihres Bräutigams nichts gewußt haben halbfertigen Fünſmarkſtücken und 30 halbfertigen per Januar 12,50, per März 12,55, per Mai iber die Greignifie in Braſil 15 Meldungen 
ß und ſehr erſtaunt geweſen fein, daß dieſer bei der Einmarkſtücken entveckt. Becker will bis jetzt nur 12,65, der September 12,67]. — Rubig. ‘ 90 end Es heigt im b raſtlien lauten wing 

1 Stadt⸗Theater. Aulunſt in Basel einen gepreften Herzen in den 400 falsche Ginmartftüce ausgegeben und reinen, 16. Januar, (Borſen Schuß ßernambuco ei die üffentliche Meinen de 
Die geſtrige Vorſtellung gehörte zu den be- Worten Luft machte: „Gott ſei Dank, nun können höchſtens 30 falſche. Jünfmarkſtücke angefertigt bericht) Raffinirtes Petroleum. Offizielle, genten günſtig. Bei der E erung 0 Sa 
merbensweriheſten der Caifon und war für Direle| fie mich nicht mehr ſaſſen!“ Von Basel ging das haben. Die Kriminalpolizei hat mit dem Fang Motirung ber Bremer Neroleum Börse) daß Zuſel durch die Jurgen wide 4 9 9 
tion und Publikum gleich erfreulich, denn erſtere Pärchen nach Monaco — vielleicht in der Hoff⸗ der königlichen Münze einen großen Dienſt er⸗ zollfrei. Duft. Loko 5,05. — Baum- 1 


. * Sr, A jeſen“ i rungsſoldaten getödtet und 60 gefangen genommen. 
ſah ein vollſtändig ausberkauftes Haus vor fi | nung, von Frau Fortuna mit einigen Liebesgaben wieſen. . 5 wolle ſchwach. 419 a In ben bie 1 g abt 
| Hin, Letzteres 1 4145 an 0 bedacht zu werden. Als der erſte ſchüchterne Ver — Arläßlich der jüngft erfolgten Verleihung Auſterdam, 16. Januar, 1 0 N e ent en 1 Ae i l 
Die Zauberin, welche dies ſeltene Ereiguiß herbei⸗ ſuch, das Glück zu locken, fehlgeſchlagen war, der Rettungsmedaille an Frau Zahnarzt Mulde⸗ Getreide markt. re LE e 11000 den Juſurgenten mit 250 Mann beſetzt worden, 
geführt, war die Hoſopernſängerin Frl. Thereſeſließen fie davon ab und quartierten ſich als ehr⸗ ner in Greifswald dürſte es von Intereſſe ſein, zu per Mai 156,00. Rasen 5 1 rz 110,00, ber i ah 1 
N otbanfer, welche ſich in einem einmaligen ſame Eheleute in einer Penſion ein. Dem An⸗ erwähnen, daß eine derartige Auszeichnung an fer Mai 110,00. Rüböl per Mai —,—, per — N 
Saſtſpiel als „Carmen“ vorſtellte und mit! geklagten war es eines Tages gelungen, Fräulein Damen ſchon häufig vorgelommen iſt. Nach den Herbſt -,—. 


1 


Hamburg, 16. Januar, Nachmittags 3 Uyr, noch beim Prinzen abgehalten wurde, ſoll Beweiſe 
K re e. e Rute God wenn dafür geliefert haben, daß dem Prinzen an den 
Santos per Januar 84,00, per März 83,50, Aufruhr in Sizilien ein großer Theil der Vera“ 


der Mai 81,75, per September 78,75. wortlichkeit zugerechnet werden muß. ü 
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